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F u ß b a l l a b t e i l u n g  

J a h r e s b e r i c h t  2 0 1 1 

Das Jahr 2011 war für unsere 1. Mannschaft im Bezug auf die Saison 2010/2011 ein höchst 

unerfreuliches Jahr, da wir mit Saisonende nach siebenjähriger ununterbrochener Zugehörigkeit aus 

der Bezirksliga absteigen mussten. 

Nachdem wir auf einem Abstiegsplatz aus der Winterpause gekommen waren, konnten wir zwar mit 

8 Siegen und 2 Unentschieden bei 6 Niederlagen noch den Relegationsplatz erreichen, wobei wir es 

aber auch durch eigene Schwächen versäumt hatten, schon vorher durch einen Punkt mehr den 

Klassenerhalt zu sichern. Umso bitterer war es dann, dass wir bei drei Relegationsspielen nicht in der 

Lage waren, eines davon zu gewinnen, so dass wir zum Ende einer nervenaufreibenden und 

kräftezehrenden Rückrunde den Gang in die Kreisliga antreten mussten. 

Nachdem doch einige Spieler nach dem Abstieg den Verein verlassen hatten, gingen wir mit Stefan 

Wüst als neuem Trainer und einer sehr jungen Mannschaft in die neue Saison in der Kreisliga 2, 

wobei gleich wieder einige Spieler aus dem eigenen Jugendbereich sowie einige Neuzugänge aus 

anderen Vereinen den Sprung in die „Erste“ schafften. 

Obwohl durch den Umbruch nach dem Abstieg doch auch viel Skepsis geäußert wurde, schaffte es 

das Team um Spielführer Stefan Köhler nach kurzer Eingewöhnungszeit schnell Fuß zu fassen und 

konnte mit jugendlichem Elan, Freude am Fußball und wachsendem spielerischen Niveau zur 

Winterpause den vierten Platz belegen - für viele sicher etwas überraschend, nachdem wir auch nach 

einigen Verletzungen bald einige Leistungsträger ersetzen mussten. 

Die sportliche Einstellung des Teams kommt auch dadurch zum Ausdruck, dass die Mannschaft ohne 

eine einzige rote oder gelbrote Karte  derzeit den 1. Platz in der Fairnesstabelle belegt. 

 

Beinahe umgekehrt verlief das Jahr 2011 für unsere zweite Mannschaft, die zwar nach der 

Winterpause länger brauchte, bis sie wieder in die Erfolgsspur aus der Vorrunde kam, dann aber 

doch noch den 2. Platz erreichte, der zur Relegation um den Aufstieg berechtigte. Mit einer 

engagierten  Leistung konnte das Team von Trainer Kosta Zafiris das Entscheidungsspiel verdient 

gewinnen, so dass am Ende der Aufstieg in die Kreisklasse 3 perfekt war. 

Dass die neue Saison in einer Klasse höher, in der wir die einzige 2. Mannschaft sind, sehr schwer 

werden würde, war jedem klar. Dennoch könnten wir bei besserer Chancenverwertung und z.T. 

konzentrierterer Spielweise einige Punkte mehr auf dem Konto haben. Erschwerend kam noch dazu, 

dass durch die Ausfälle in der 1. Mannschaft immer wieder Spieler abgegeben werden mussten, so 

dass wir dadurch permanent zu Änderungen gezwungen waren und selten mit der gleichen 

Aufstellung antreten konnten. Wenn wir auch derzeit auf dem vorletzten Tabellenplatz stehen, so ist 
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doch immer noch das rettende Ufer in Reichweite, so dass die Mannschaft sicher noch einmal alles 

geben wird, den Klassenerhalt zu schaffen. Auch unsere 2. Mannschaft verdient für den 2. Platz in 

der Fairnesstabelle der Kreisklasse höchste Anerkennung. 

 

Besonders zu erwähnen ist, dass wiederum viele Talente aus der eigenen Jugend den Sprung in den 

Seniorenbereich geschafft haben, wie es unserer Zielsetzung in Verein und Abteilung entspricht und 

somit unser Spielerkader der beiden Herrenmannschaften überwiegend aus Spielern aus dem 

eigenen Verein besteht. 

Dies zeigt jedoch auch vor allem, dass in unserer Jugendabteilung hervorragende Arbeit geleistet 

wird, ohne welche das nicht möglich wäre. Deshalb gilt besondere Anerkennung und ein großes 

Dankeschön den Trainern und Betreuern im Jugendbereich für ihr großes Engagement. 

Besonders danken möchten wir aber ebenfalls unseren treuen Zuschauern, die uns auch nach dem 

Abstieg in großer Zahl und mit viel Verständnis und Aufmunterung unterstützen, was für unsere 

beiden Mannschaften sicherlich ein großer Motivationsschub ist und weshalb sie auch weiterhin 

bemüht sein werden, dafür ehrlichen und engagierten Fußball zu bieten. 

 

 

Für die Fußballabteilung 

 

Georg Schmitt 

 

 

 


